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1.
Erzbischof Konrad [I.] von Salzburg besta¨tigt auf Bitten des Abtes Balderich und des
Konventes des Kloster St. Peter in Salzburg genannten Besitz, Kirchen und Zehente,
darunter 9 Ho¨fe und eine halbe Hufe in Ka¨rnten [bzw. in der Karantanischen Mark].
1141 Juli 28, Friesach.
2 Or. Salzburg – St. Peter StiftsA: U 7 (A1, A2). — Abschr. 1280 ebenda: Hs. A 6
(einst: P) fol. 1r−v Nr. 2.
(Seeauer – Hintler), Novissimum Chronicon (1772) 219 aus A2. — SUB 2 (1916)
298 Nr. 204 aus A1A2.
Reg.: Meiller, RAS (1866) 42 Nr. 226. — MC 3 (1904) 287 Nr. 737. — Kos,
Gradivo 4 (1915) 101 Nr. 168.
Die von August von Jaksch in MC a. a. O. gea¨ußerte Meinung, daß diese Urkunde
erst zu Ende des 12. Jahrhunderts angefertigt und mit einem echten Siegel nach-
tra¨glich versehen wurde, trifft nicht zu, denn sie wurde von einem Empfa¨nger-
schreiber wie die Urkunden des Erzbischofs Konrad von 1143 und 1144 (s. unten
Nr. SP 4 und 5), wie dies bereits Martin, Urkundenwesen (1915) 747f. Nr. 214 und
226 festgestellt hat, ausgefertigt; auch der Sachverhalt und die genannten Zeugen
erregen keine Bedenken und u¨berdies nennt auch die Besitzbesta¨tigung des Papstes
Eugen III. 1146 (s. unten Nr. SP 7) diese Zehente.
Von den genannten 9 Ho¨fen und halben Hufe in Ka¨rnten liegen die in Weng, Fohns-
dorf, Liesing, St. Stefan ob Leoben, [St. Marein] im Mu¨rztal und Grawiga in der
einstigen Karantanischen, jetzigen Steiermark, wie dies aus dem Zehentverzeichnis
des Klosters zu erkennen ist (s. Band I/2 unter Salzburg – St. Peter Nr. 1).
... decimas quoque ... in Karinthia de novem curtibus et dimidia ho
v
ba .... Acta sunt
autem hec anno dominice incarnationis M C XL I, indictione IIII, presentibus et pe-
tentibus Hartmannoa Brixinensi episcopo, Romano Gurcensi episcopo, Gerloho abbate
Runensi, O
v
dalrico abbate sancti Lamberti, Pabone Gurcensi preposito et aliis multis
Christi fidelibus. Actum Friesaco V kalendas augusti; feliciter amen.
(S.)
Siegel aus naturfarbenem Wachs, rund, mittels Pergamentstreifen auf der Ru¨ckseite
eingeha¨ngt, Beschreibung wie oben bei Nr. SN 1. Bei A2 das Siegelbild abgerieben
a) A2, Harmanno A1.
